
GOTTESDIENSTE DER PFARRE SEMMERING
Sonn- und Feiertage:	 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
	 18:00 Uhr Vorabendmesse 
Werktage: Dienstag, Freitag: 16:00 Uhr

KANZLEISTUNDEN
nach telefonischer Vereinbarung

BEICHTGELEGENHEIT
vor und nach den Gottesdiensten und auf persön-
liche Vereinbarung

GOTTESDIENSTE IN DER WALLFAHRTSKIRCHE 
MARIA SCHUTZ

Sonntage:	 08:00, 9:30, 11:00 Uhr 
  		  15:00 Uhr Segen
Werktage:  	 09:30 Uhr 

PFARRNACHRICHTEN 

Am 5. August unternahmen drei Ministranten 
gemeinsam mit P. Nikolaus einen Ausflug ins Stift 
Heiligenkreuz. Besonders beeindruckend war es, 
an der Mittagshore (Mittagsgebet) teilzunehmen 
und anschließend im Stiftsgasthaus gemeinsam zu 
Mittag zu essen.
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TAUFEN  
	 In unserer Pfarre wurden 
getauft:

Haselhofer Clara Irma (12.07.) 
Köhler Tim Ludwig (26.07.) 
Grabler Paul Josef  (24.08.)  
Brenner Mathilda (24.08.) 
Brettner Matilda (30.08.)

PGR-SITZUNG  
Die PGR-Sitzung zum Beginn 
des neuen Arbeitsjahres findet 
am 5. September um 10.00 Uhr 
statt. 

FLOHMARKT  
Der für September geplante 
Flohmarkt wird auf Oktober ver-
schoben.

Schulbeginn
Zu Beginn des neuen 
Schuljahres wünschen wir 
allen Kindern, Jugendlichen 
und Lehrkräften Freude am 
Lernen, gute Gemeinschaft 
und Gottes reichen Segen. 
Vertrauen wir dabei auf die 
Zusage des Psalms:
„Denn er befiehlt seinen 
Engeln, dich zu behüten auf 
all deinen Wegen.“ 

(Ps 91,11)



Liebe Leserin, lieber Leser,

Nomen est omen. Das Zisterzienserstift Heiligenkreuz im Wienerwald besitzt und hütet 
die größte Kreuzreliquie in Österreich. Diese Kostbarkeit habe ich auf der Titelseite 
abgebildet. Im Jahr 1133 wurde die Abtei gegründet. Der heilige Leopold hat sie – wie 
auch die Klöster Klosterneuburg und Mariazell in Niederösterreich – gestiftet. Durch ihn 
fand die Reliquie ihren Weg in diese Abtei und gab ihr den Namen „ad sanctam crucem“ – 
Heiligenkreuz.

Auch im Kloster Maria Schutz werden zwei Kreuzesreliquien aufbewahrt. Verglichen mit 
dem prunkvoll gefassten Kreuzesholz in Heiligenkreuz handelt es sich dabei jedoch um 
Splitter desselben. Für die Verehrung spielt das keine Rolle. In den vielen Kreuzesreliquien, 
die bis heute existieren, wird nicht die Materie verehrt, sondern die erlösende Kraft und 
Demut des Gekreuzigten.

Nach dem Zeugnis des Kirchenlehrers Ambrosius von Mailand reiste die Mutter des hl. 
Konstantin, Kaiserin Helena, um das Jahr 326 im Alter von vermutlich 76 Jahren nach 
Palästina und ließ nach dem Kreuz suchen. Unter drei gefundenen Kreuzen wurde das 
Kreuz Christi durch eine Totenerweckung bei Berührung des Holzes identifiziert.

Die Mitte des Monats September bildet das Fest der Kreuzerhöhung. In Wahrheit ist es der 
spirituelle Kern des Herbstes, in dem viele Früchte geerntet werden. Das Kreuz trug den, 
der den Menschen die Frucht der Erlösung geschenkt hat. Im Gegensatz zur verfluchten 
Frucht des Paradiesbaumes sind Fleisch und Blut Jesu unsere heilbringende Nahrung, die 
uns den Pilgerweg des Lebens gesichert gehen lässt.

In unserer Provinz „Zu den Heiligen fünf Wunden“ werden am 14. September die 
Postulanten eingekleidet und ins Noviziat aufgenommen, während die Novizen ihre 
zeitlichen Gelübde ablegen.

AVE CRUX, SPES UNICA – Dieses Bekenntnis versuchen wir ein Leben lang zu 
verkünden. Unser heiliger Vater Paul vom Kreuz hat sich ganz diesem Geheimnis geweiht 
und seine Schar auf diese einzige Sicherheit ausgerichtet.

Kaiser Konstantin wurde in einer Vision mitgeteilt: „In diesem Zeichen (des Kreuzes) wirst 
du siegen.“ Das gilt bis heute.

Den Kindern habe ich im Religionsunterricht stets die Wichtigkeit einer bewussten und 
ehrfürchtigen Bezeichnung mit dem Kreuz vermittelt. Wir legen damit über unseren Leib – 
vom Scheitel bis zur Mitte – den starken Schutz des Erlösertodes Jesu.

Feiere also wieder von Neuem diesen Tag der Kreuzerhöhung als Höhepunkt deines 
christlichen Lebens.

Es segnet und grüßt herzlich

Christi Mutter stand mit Schmerzen 
bei dem Kreuz und weint von 
Herzen, 
als ihr lieber Sohn da hing. 
Durch die Seele voller Trauer, 
schneidend unter Todesschauer 
jetzt das Schwert des Leidens ging.

Welch ein Schmerz der  
Auserkorenen, 
da sie sah den Eingebornen, 
wie er mit dem Tode rang. 
Angst und Jammer, Qual und 
Bangen, 
alles Leid hielt sie umfangen, 
das nur je ein Herz durchdrang.

Drücke deines Sohnes Wunden, 
wie du selber sie empfunden, 
heilge Mutter in mein Herz. 
Dass ich weiß was ich verschuldet, 
was dein Sohn für mich erduldet, 
gib mir teil an deinem Schmerz.

Auszug aus dem Stabat Mater  
(Heinrich Bone 1847)

LITURGISCHER KALENDER SEPTEMBER 2025 	
01.09.	 Hl. Ägidius, Abt (Schulbeginn)

03.09.	 Hl. Gregor der Große, Papst und 
Kirchenlehrer

07.09.	 23. Sonntag im Jahreskreis

08.09.	 FEST MARIÄ GEBURT

12.09.	 HEILIGSTER NAME MARIENS – 
16.00 Uhr Hl. Messe

13.09.	 Hl. Johannes Chrysostomos, Patriarch 
von Konstantinopel 
Taufe Xaver Schmidmeister, 11.00 Uhr

14.09. 	 KREUZERHÖHUNG

15.09.	 Gedächtnis der Schmerzen Mariens

16.09.	 Hll. Kornelius und Cyprian, Bischöfe 
und Märtyrer

20.09.	 Hll. Andreas, Paul und Gefährten, 
Märtyrer in Korea

21.09.	 25. Sonntag im Jahreskreis

22.09.	 Hl. Mauritius (Moritz) und Gefährten, 
Märtyrer

23.09.	 Hl. Pius von Pietrelcina, Priester

24.09.	 Hll. Rupert und Virgil, Erzbischöfe von 
Salzburg

25.09.	 Hl. Vinzenz Maria Strambi, 
Passionistenbischof

26.09.	 Hll. Kosmas und Damian, Ärzte und 
Märtyrer

27.09.	 Hl. Vinzenz von Paul, Priester

28.09.	 26. Sonntag im Jahreskreis

29.09.	 FEST DER HL. ERZENGEL 
MICHAEL, GABRIEL UND 
RAPHAEL

30.09.	 Hl. Hieronymus, Kirchenlehrer


